
—VA

*

4.

*
*
*

J

v

M

—*

Ei«

en
nie

i.

4.4

b
et·

AUm.
— 7—

fabe
—X

Gisen
awut!
an der

eiden

—N
dren

en

d

Abr.
Vir

·olfsz.

dlatt

uber

anten
n in

Rou

Abve
Miw
2Wi!

zan.

nder

9

u't

485*

—RX
jton

— Abonnementopreise:— — g *

Jabrlich u Bonale —XDurch die Pos beseuun Ir. 12. xh Fn 3 34*33 —Infertiopa en e — we —RR&amp;&amp; nopreise —

 —866 Zweiundvierzigster Jahrgang.  O R No A „ — olu ß ... Ii Cib.

Nenoli Erjchein tagtich mün Ausnahme den Momngs. o e hin mnn — E *
edalliond · nud Erpediioin Vuprann. St. Jalobsvorstadt Nr. 11 0. die kinsnauigePetitzeile oder — ——

—une eiuau uenuamn N 15. —— g een nnaunen gn— Annahme (grösere biß gn : 30 cie.

Mittwoch, Gratls · Zeilagen Iem Ireltag die delletriftische Betlage Mochentliche u edilians·Vtrtaur Si. Jatabovorsiadi ee ren

7 — 18. Januar 1803

 ErstesBlatt. — ——als ber Betrag, ben Reserenduuischronit. Das li

TTCRGF dieser Steuer erhoffi, fur bdas aeee hat Dientagt dem Negierungdrate 6138 d liberale Komltee

 64 — —————— Unte rschrifteneingereicht und gwarnut sol—   5 nesen — ie durn e en * F ue
Auzerner beschichtoslalender ardsen bei der ndie denenen unzugängiüch srt nterschriften,

r .nehmen vir an, e werd en erichte sind noch18. Januar. —X— werden meinden 136 Unierschri von weitern 8 Ge

ung — Aberträgt den DBlutbann in Lujzern dem erhalten oder eiwa 8-9 / — ———— Gesamtzahl 0308 ne cingelantt, so daß nunmehr die

derriae er ee dem Sladtrechte destelllen so wenig, daß beswegen der Steueransahh in den de —.* NKanfonale Gewerber A
 RARx at in Roldendurg hatte also nichtz mehr dadei eu nicht wird geändert werden können. Wohl Drxganisationdkomitet wird —* n Das erweiterte

anntesadern Jeluilen übern rd die Aussicht unserer meist kleinen Gewerbetreibe e a asee di vich g Dienstag) definitiven Be
 — als Weltgeisttliche den — als sie schon in. Es ist der Zweifel — Aueselunge Das di eet n — Gewerde·

* 5 ean insti i

omitees i

— s8. Zum Steuergesetz. — an die Relhe kommen. ecn ci e e 1 — Inan erselbe r zu reali d 3 je

 7pfchug sein solle, und sw nwe sen steuer emeinden. Unsanglich sind die Lasten 282 Ausesteller, worunter dielt J ichen Ausstellung

ichuhen Ein' gou war am Wohnorie der Steuer enselben nicht so in die Augen springend; voh Sbjekten und Kollekti ele mit mehrern Ausstellungä-
ges Weshnachtsgeschenk fih aber alle Jahre. sgend; fie mehren sich i— eltivaussteller. Eine ganz bedeut

aufende der von ihrer persönlli sur einige r In absehbarer Zeit wird es auch hie iamneidungen sichen did Ende diesen M z bedeutende Zahl
— — nlichen Ausirengung Lebenden! Armensieuern geben, welche nach demm neuen Gesehe n a nimmter Aussicht gudem p eß Monates noch in be
——— su umst die Erhöhung der Siaais Ich auch von den micht. oriebargerüschen Gewerb atür nbegriffen die nmeld sind unler den bitherigen nichtwerden noch mit eine hesogen werden. Da gl ewerbtreibenden nneldungen, für die Abteilung Aelte
geuen Art von Sieuer belafiet, die jä zemeind .De eitente San ennn Kunst“, die erst auf eineb e m
i it b, eh e jährlich kommt und — einde gröhere Forderungen machen, auch Kirchenste detreffenden Komitees noch erfol esondere Einladung des
—— dehe Sunischeen g lgt audtlelben werden, so bann wan sich uern Zewahr geboten. daß di solgen werden, und so ist denn

n Zujern bedentlich groß sind— dellen, welche Annehmlichlelten ungesahr vor. die weil ,„haß die diebjährige kantonale Aussiell

den Danen der häuerugeGrundbesther ie oflichtigen Vurger —* —Ax BZutunst jur die steuer dug benpen schn zentraischweherische vom zue
uns seheni ug en k 5* Laht — ondern sogar — 23833 nicht nur erreichen,

daron erKaptal und die 4* 33 6 rniee Eidgenossenschaft. dem —SRXExe — Ausfiellung in
en ß ann auch die — i 54 — r Vermitilung des

—5 — — 3 JJI ——* z In ede eee wn Poom R; M —— Fiun
zelten doch gewißkeinen 8 aus den Gebãaulich· andelslammer gegen do Cingabe an die Lyoner ar' ton ein besonderes kantona les K iiönlichen Erwerb gegen den Beschluß in Saqhen d ariatbezeichnet worb Kommif
 eee perst werb heraubschtagen delssvertrages mit der Schwei hen des Ham: iche A worden, von welchem schon jetzt aubfu ee neein i hen eine vom Grund und der Departemente Drdme iveiß. Die Weinhändlen luestelungee Programme hezogen werden ko hr.h Acai cdohe wollen di Mit den Funklionen di n werden bonnen.

ein Hof bebaut oder ain — — verfalen, ob Negierung ersuchen, mit dande XWFfWV — onen des Kommissariates für den Ki

ton

nit etwas erworben wird aue bewohnt wird, d. h. ob dae handeln. Auch die Senatoren v —B Zn nder Jegierung benant. warden He ger
i eee ge vder nicht. Das Katafiersteuer· Lonferierten mit dem und Deputeten docsareneag idoee Dielior der iandwirischesitichen Wineri 1gangen Kanton rund o6 Mi 3 Handeldminister wegen der Sursee, durc wei l inerschule in

tn z denen 14 Milllonen auf die Stadt — inne mit der Sqhwein far ihre Zone. 3 Verlangen die — — en gr
9 e Erwirbefieuer·Kapualbeiäuftsichan — —X g —Wer. Zusendung der Programme

65 n Framen aren b Diomen auf die Stad betreffend A Der Bundetrat wird sich 9. Wir dringen in Erinnerung, daß die Aussiell
Demnach ist das E ei Vestenu ger Lotterie wegen Mangels an gesetz Iruppen umfaßt Wissenschaftüiche Abteilun ung folgende

—A en F 12 Millionen Lommuniqus —* 3 idee — ens Zenen. Sahafe va An
Worten: unsere Gew »Kapital, oder mit andern idgeno —* „daß derTitel Schweizeri en, Milchwirtschaft, Produb e

erbe, unser Dandel, Edsenossenschast. nicht falsch auß— „Schweigerischt Dbost. und Weinb— Brodutte des Feld-. Garten-
derier und chile bases dande unsere Dand, Linen otnelen Charat gefaßt werden durse, d.h Maschi enbaues.landwirtschastliche —
* felern o en meht ceneb a mn haralier gedachter Lotterie bed aschinen und Gerute fu Hulfsprodulte
we datnaen doch fandig als die —— Arb Wassensabrik. Infolge verschiedener — n und ihrer —E r den Vehrieb der Landwirischefi

—398 — — in Vad Dehne vin —8* apy uüber die Direltion der eidgen. — mm xIn Verbindung wit dieser bandwärt i
14 Milllonen ee e ge v wir die dr ede ure en nneee Anmem 8 auch solche fur die re the *
sehen, di . er Stabt Lujer — H9. Oberrichte sch Abeung ie Fischerei statt, a

*— — — zushrnn — * Snn err e em gepie ernanni—* 53 besadrer amnae
ieadden ceen wir noch din rit mieh ntersuchung. Die genannten H die Forfimirtshasrthrern Tagen mit diefer üi erten sind Schw irtschaft Hr. Oberföär
obunden ist, so fieht die — init denen kein Land ver daben u a. eine grö icser Untersuchung beschäftigt und y her und für die Fischerei örster.a. alugt. i Dito Suidb ischerei Ht.Sanitäta

—WG fest, daß den 80 Milionen iommen ne größere Anzahl Arbeiter persöniich einver * uidter, beide in Luern. A
iandwirt uerKapitals höchstens 468 Milllonen nn 3 tellen sind Programme, sowie j . Auch von diesen

Aslerer ien eehe we Wehe stehen. werden dnn Seaneen Zum eidg. Sängerfest in Base uge Ween in ain ——
rwerbesteuer J o hes gesamt! änger exwartet. Es eesamtAusstellun De

ee en (ersönlidder Erwerb und e he siatt, wofür bereits sämtliche e gesondern aber sur die — satt; da
 nn i sagen, daß bie Gewerde als soighe teserdiern hnd rn Leigie rise schon amei Digi aorne e eep rre
——8 e —X aahn ð Bodelibahn. Die Altionärversammlung der Bödeli gut tun, so bald als mogich von den —
Summe in den —E F — —— WDeenn b — deb —— — e *553 53 regtun m —* 8 *
land einnehmen, als das eines Kredites von 110 1. Ve elben die verschieb 3 an Han

p 35 — —— —* u e en — lae lernen. schiedenen Vestimmungen und Vorschristen
ene Erwerb. er Thunerseebahn, da sol IFufion Die Redaltion di

— die dusiammensiellung machen. Adeen —XR — A — Anjahl dne n R
in remnem ign ——— ——— w bn Sqhmalspurbahn. mi 3 be uen erhoben werden lönnen. gung, welche bei

88 g der linlaufrigen Brie — BahnhosAnlage.

— Crwerbusteuer Kapital d Millionen de Fuhrung der —— din aen ArchitelteneV e ed ngenieur-und NKuiasersteuer in, v en Bahnhef Bahnhoöffrage befprochen und ———————— ide
—556 — Vanting. Der in der Presse vi unmehtige Lösung fei usse gelangt, die

Auf der Landschaft —— — — ee Ganting aus I aee eredm n gunstigste. edewe 53 de
m personlichem Erwerlesener ae : orden, weil er dad Siegel der philosophi ue e een hete ueneten a z wenig

Kaiaster von Gebäulichtk apital af7 Millldnen der. Universtcät Vorn gestohlen und philosophischen Fakultät and daß der Zugan iie Verbindung mit dem Sec,dmd picht rge sohlen und min Hiue detsciden inFecildet sei g gum Ghterbehnhos iur inseiung na—
iir Landwirtsheft hesbrene Zondon Doloren der Philosophie besa detselben in pebildet sei. Abhutfe 8 fo In einseitig ausbesagter Universität fab * önne übrigend leicht durch E

reimnem Vermoöen, daß 8* 5 7 jerie, ist lehien Sambtag abendo vün Vellen it fabri. iner zweiten Zusahrtsstraße urch Ersiellung
9* ndwirlen eingetroffen. Er bell— elle Pruutrut in Vern aße Zom Mods her geschavehört, miudestens 808, zösische Polizei, * que bb ghr atie cugsce und fran· dugdut ys d dnen wurde —
Zonl also As Mill gusammen o0 sondern als gewöhn lichen Dieb behandelte. A * zur Auesuhrung et Autor des nun

—E — nen. Da nun im ganzen 6G. —Presse. Von Vern aus wird ein Zirk! Dankau zusprechen. Das ehige ug —A

aelen also auf die een an a beträgt, so Wantunn et —  ee iabner sen vhn enh ane n
—— —— Desede sou die winischatiiiclen Fen hat schon fruher auch die d epen . dir wruche gen behandeln. KDanbel und die luen. Gesellschaft fu

eo ee nes Vermögen. die i rse wiirde ein Organ de handeln. und Industrie Beschluß gef für
anserm sa sicher, daß die Landwirtjchaft i 8 —RDDD 3 Freiland. —Das Sänge gefaßt.

u ee ehen senen Anpn in win — Wer Ine dteheenuen Geunn din vr Derch ng zen y me hat ein Nat
rwerbsleute, obschon di e oft gering angesehenen r Wasserlräste im Allgemeinbesitz, B raumte belanntlich lehtes Jahr die Ki von Emmen

Jabl n diese lehlern in wesenilich reform und Vodeurentenfrageni ib, Vodenkredit zufführung ein, wie dr die encht ur die Celangt.

den e e die —A — trufuger dae in der maebung entwiclungi n 36 igvi ——as Auflegen einer neuen Sieuer anuf oß dehen jo irasnig an daß * ne a, Iihn des·Ang verllagt wurde. Vom Vehjirlsheri ehrbeleibig
dac „Vollsbi.“ Vom, Beyirlagericht Auzern wurd„Vollsbl.“ der Amlsehrbeleidigung schulbig — 8

1


